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BIOGRAPHIE VON NIKOLA TASIC

Den dreiundzwanzigsten Jahrgang der Zeitschrift BALCÁNICA widmen Fre

unde und Mitarbeiter dem sechzigsten Geburtstag und der fast vierzigjährigen

Arbeit des Direktors des Balkanologischen Instituts SANU, Nikola Tasic, korre

spondierendes Mitglied der Serbischen Akademie der Wissenschaften und Künste.

Solche Jubiläen und die Art und Weise ihres Begehens sind bereits zu einer Tradition

des Instituts geworden: die Festnummern sind dem ersten Direktor und Begründer

des Balkanologischen Instituts, Vasa Cubrilovic, seinem Nachfolger, Akademiker

Radovan Samardzic anlälich seines sechzigsten Lebensjahres, und nun, dem dritten

Direktor, aus demselben Anla gewidmet.

Eine kurze Biographie Nikola Tasics bilden folgende, bedeutende Jahre: ge

boren wurde er am 19. Januar 1932 in Belgrad. Seine Schulausbildung erlangte er

in Prilep, Knjazevac und Kragujevac, wo er 1950 das Gymnasium beendete. Im

selben Jahr immatrikulierte er sich auf die Philosophische Fakultät, Gruppe für

Archäologie, an der er 1954 diplomierte. Zehn Jahre später, 1965, verteidigte er

erfolgreich seine Doktordissertation unter der Überschrift "Der Badener- und

Vuccdol-KulhH-kvniplex in Jugoslawien", womit er den Grad eines Doktors der

Geschichtswissenschaften erlangte.

Seinen Weg als Archäologe, Urgeschichtler, welcher 38 Jahre dauerte, begann

er 1954 in Kragujevac, als Kustos des Nationalmuseums. Diesen setzte er im

Nationalmuseum (später Heimatmuseum) in Zemun fort, das 1965 dem Museum

der Stadt Belgrad angeschlossen wurde. In dieser ganzen Zeit arbeitete er als Kustos,

und später als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung für Urgeschichte des

Museums der Stadt Belgrad. Die Gründung des Balkanologischen Instituts SANU

stellt eine Wende in der wissenschaftlichen Arbeit von Nikola Tasic dar. Auf

Einladung von Professor Vasa Cubrilovic wechselt er in das erst gegründete Institut

über, und arbeitet an seinem Ausbau als wissenschaftlicher Sekretär und Leiter der

Abteilung für Archäologie mit. Gemeinsam mit Direktor Vasa Cubrilovic und noch

vier wissenschaftlichen Mitarbeiter wurden die Grundsteine des Instituts gelegt, das

mit der Zeit zu einer der bedeutendsten Institutionen dieser Art in ganz Süd

dosteuropa wurde. Im Institut legte er den Weg von einem wissenschaftlichen

Mitarbeiter bis zum wissenschaftlichen Rat und L'niversitätsprofessor, sowie vom

Sekretär, wissenschaftlichen Sekretär, stellvertretendem Direktor bis zum Direktor

des Instituts zurück. Aufgrund seiner Arbeit und seinem auerordentlichen Beitrag

zur Entwicklung der urgeschichtlichen Wissenschaft in unserem Land wird er von

der Serbischen Akademie der Wissenschaften und Künste am 15. Dezember 1988
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zu deren korrespondierenden Mitglied gewählt, und am 6. November 1992, in dem

Jahr, wo er seinen sechzigsten Geburtstag begeht, wurde er auf der Tagung der

Academia scientiarum et artium Europaea (Europäische Akademie der Wissen

schaften und Künste) in Salzburg zum aktiven Mitglied gewählt.

Das wissenschaftliche Opus von Nikola Tasic umfat Abhandlungen aus nahezu

allen Zeitepochen der urgeschichtlichen Archäologie im Gebiet zwischen den

Karpaten und dem Ägäischen Meer. Seine Bibliographie umfat über 150 Arbeiten

- Monographien, Studien, Artikel, Abhandlungen und Grabungsberichte, die er an

Fundstätten in Serbien durchgeführt hat. In dieser reichen Bibliographie sind

zweifellos jene Arbeiten am bedeutendsten, die eine breitere Synthese über die

wissenschaftlichen Errungenschaften in der urgeschichtlichen Wissenschaft in

Mittel- und Südosteuropa bieten. Allem voran ist das die Monographie "Die

jugoslawische Donauniedenmg seit der indoeuropäischen Völkerwanderung bis

zttni Vordringen der Skythen", in der er einen historischen Querschnitt der Bildung

und Entwicklung zahlreicher urgeschichtlicher Kulturen in diesem Raum seit

dem III. Jahrtausend v.u.Z. bis zur Ankunft der Kelten in der jugoslawischen

Donau-niederung gibt. In diesem Buch affirmiert Nikola Tasic unsere Räume

und Fundstätten als die Grundlagen zum Verständnis des Entstehens zahlreicher

Kulturen Mitteleuropas und ihrer Beziehungen zu den zeitgeschichtlichen

Ereignissen in der Ägäis. Neben diesem Buch sind auch die ersten regionalen

Synthesen bedeutend, die er auf den Seiten der Urgeschichte der Vojvodina (mit

B.Brukner und B.Jovanovic) sowie im III. Band der Urgeschichte der Ju

goslawischen Länder (gemeinsam mit S.Dimitrijevic und B. Jovanovic) gab,

deren Redakteur er auch gleichzeitig war. Diese Bücher werden als ein dauer

hafter Wert in unserer Wissenschaft zurückbleiben, ohne die die weitere Arbeit

an der urgeschichtlichen Archäologie dieser Räume nicht denkbar wäre.

In seiner Biographie hat Nikola Tasic auch eine umfangreiche Bibliographie der

Arbeiten, aus der sein breites Interesse nicht nur an einzelnen Zeitabschnitten

sondern auch am Inhalt der urgeschichtlichen Kulturen, der Interpretation der Funde

sowie eine moderne, wissenschaftliche Herangehensweise ersichtlich ist. Es kann

gesagt werden, da er gemeinsam mit noch einigen Archäologen seiner Generation

eine Brücke zwischen der ersten und zweiten Generation der serbischen, geschulten

Archäologen (M.Vasic, M.Grbic, B.Gavela, M. Garasanin) und neuer, junger For

scher bildet, die moderne Methoden in die Archäologie einfüliren (statistische und

Computeranalysen, paläozoologische und paläobotanische Angaben, physisch-

chemische Erkenntnisse bei der Altersbestimmung der Gegenstände und Kulturen

u.s.w.).

Die chronologische Systematisierung der Arbeiten aus der Bibliographie von

Nikola Tasic, die an Kulturen und Zeitabschnitte gebunden ist, könnte kurz auf

folgende Komplexe zurückgeführt werden:
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a) Die Arbeit an der Erforschung des Neolithikums Serbiens, die in den Unter

suchungen in Kosovo und im Moravatal dominiert. Unter den ersten wurden die

Ausgrabungen an den neolithischen Siedlungen Kosovos begonnen. Mit Valac und

Zitkovac hat Nikola Tasic dieses Gebiet, gemeinsam mit noch einigen Archäologen

(M.Garasanin, D. Garasanin, R.Galovic, J.Glisic u.a.), in die jugoslawische und

europäische urgeschichtliche Archäologie eingeführt. In unseren Zeitschriften wur

den mehrere Arbeiten veröffentlicht, die auf diesen Untersuchungen beruhen.

Dieser Problematik sollten auch die Untersuchungen bei Cmokalacka bara (Razanj

im Moravabecken) hinzugefügt werden, die in einer Monographie ihren Nied

erschlag fanden.

b) Die Arbeit am Äneolithikum der Donauniederung. Die Großzahl der Bibli

ographie aus dem Opus von Nikola Tasic bezieht sich auf die Erforschung der

Fundorte, Kulturen, Kommunikationen, Ökonomien, Bestattungsweisen im Äneo

lithikum der Donauniederung. Seit seiner Doktordissertation "Der Badener- und

der Vucedol-Kultur-komplex" bis zum III. Band (des Äneolithikums) der Ur

geschichte der Jugoslawischen Länder kehrte er in einer Reihe von Studien,

Artikeln und Berichten aufdiese Problematik zurück. Für die Urgeschichte Serbiens

sind die Untersuchungen in Ostserbien (Zlotska pecina, Klokocevac, Krivelj u.a.)

besonders bedeutend, mit denen dieses Gebiet für die Erforschung der frühen

Metallzeit des zentralen Balkanraumes und seine Beziehungen mit den Kulturen

der Karpaten als außerordentlich bedeutend affirmiert wurde.

c) Der dritte Forschungsbereich, der das Interesse von Nikola Tasic aufsich zog,

war die Bronzezeit, besonders die Bronzezeit der Donauniederung und des Kar

patenbeckens. Das Buch, welches er initiierte und mit mehreren Experten aus

Ungarn, der Tschechoslowakei und Polen realisierte, nämlich "Kulturen der Früh

bronzezeit des Karpatenbeckens und NordbaUutns" , stellt eine der ersten Syntheser

dieser Art dar, in denen die Kulturen der frühen Bronzezeit in der Karpaten-Donau-

Balkanzone bearbeitet werden. Neben diesem Buch sind auch die Untersuchungen

an der bronzezeitlichen Nekropole in Belegs bedeutend, aufgrund derer Nikola

Tasic in die Urgeschichte der Donauniederung eine neue kulturelle Erscheinung

einführte, die er Belegs-Kultur benannte (von den Rumänen als Belegs-Cruceni

angenommen).

d) Und zuletzt béfate sich Nikola Tasic besonders in den letzten Jahren mit der

Erforschung der Kulturen der älteren Eisenzeit, eigentlich jener, auf deren Grund

lagen sich die paläobalkanischen Stämme konstituiert haben, aufdie wir in der Mitte

des I. Millenniums und später in antiken schriftlichen Quellen stoßen. Im Gefüge

der Erforschungen der kimmerischen, thrakischen und triballischen Funde in der

Donauniederung und aufdem Balkan wurde ein gröerer Kultur-komplex ausgeson

dert, in welchem die Bosut-Kultur einen bedeutenden Platz einnimmt. Indem er sie

kulturell und chronologisch bestimmte, führte Nikola Tasic diese Kultur als eine

wichtige Erscheinung der älteren Eisenzeit in die Wissenschaft ein, welche zu einem
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Zeitpunkt (VIII. -VII. Jh. v.u.Z.) einen großen Raum der Donau-, Save- und Morava-

niedenmg bis zu den südlichen Ausläufern der Karpaten einschlieen.

Dies sind nur die grundlegenden Akzente aus der wissenschaftlichen Arbeit von

Nikola Tasic. Jene, die sich mit seiner Arbeit und der Erforschung urgeschichtlicher

Kulturen detaillierter befassen werden, werden zahlreiche Studien, Artikel und

Referate von internationalen wissenschaftlichen Tagungen nicht umgehen können,

besonders jene letzteren, und deren gibt es mehrere Dutzend. Gerade mit ihnen hat

erdieneuen Resultate der serbischen, urgeschichtlichen Archäologie veröffentlicht.

Er nahm an vielen Symposien in Deutschland, Italien, Österreich, Ungarn, der

Tscheche! und Slowakei, Polen, Rumänien, Bulgarien, Griechen-land, der Türkei

bis hin zu Georgien im Osten oder Kalifornien im Westen teil.

Eine solche erfolgreiche wissenschaftliche Arbeit von Nikola Tasic gründet sich

in großem Maße auf die Resultate zahlreicher archäologischer Ausgrabungen, die

er selbständig oder in einem wissenschaftlichen Team im Raum Serbiens, von der

Vojvodina bis nach Kosovo und Metohija, durchfülirte. An drei der bedeutendsten

urgeschichtlichen Fundstätten in Serbien arbeitete er mehrere Jahre: Gomolava bei

Hrtkovci, Gradina am Bosut und, im Rahmen des Akademie-Ausschusses, die

Ausgrabungen in Vinca. Daneben führte er Ausgrabungen an neolithischen Siedlun

gen in Kosovo und Metohija, Valac und Zitkovac bei Kosovska Mitrovica durch,

sowie an der illyrischen Nekropole unter den Tumuli in Prcevo bei Klina. In

Ostserbien führte er mehrjährige Untersuchungen in Zlotska pecina und aufeinigen

anderen äneolithischen Fundorten durch; im Gebiet des Eisernen Tors leitete er

Ausgrabungen an der bronzezeitlichen Siedlung bei Kozica, undinderMoravanied-

erung arbeitete er bei Krusevac und Stalac (Gologlava, Makresane, Cmokalacka

bara). Abschließend sind da auch die Untersuchungen in Srem bei Dobanovci,

Belegs, auf Ekonomija Sava in Jakovo u.a.. Zahlreiche Museen in Serbien Zemun,

Belgrad, Kragujevao, Krusevac, Kosovska Mitrovica, Pristina, verwahren unter

ihren ständigen Ausstellungsexponaten und in ihren Depots wertvolle archäologis

che Funde von diesen Ausgrabungen.

Arbeitsam und zur Zusammenarbeit immer bereit, nahm Nikola Tasic an vielen

arcliäologischen Projekten in und außerhalb Serbiens teil. Einen Großteil seinerzeit

widmete er der Arbeit in fachlichen Gesellschaften, Verbänden und Einrichtungen

- serbischen, jugoslawischen und internationalen. Neben seiner Arbeit in den

Ausschüssen der Akademie ist er regelmäiges Mitglied des Zentrums für balkano-

logische Untersuchungen der Akademie Bosnien/ Herzegowinas, der Matica srpska

(Serbische Literatur- und Kultur-gesellschaft) und ihres Verwaltungsausschusses,

des Instituts für die Geschichte der Vojvodina. Er ist Mitglied des Internationalen

Komitees für Balkanologie, des Internationalen und Interakademi-schen Auss

chusses für die Urgeschichte des Balkans, des International Council of Tracologie

"W. Tornaschek" in Sofia, des Conseil international des etudes Indo-Europeennes

et Thraces u.a.. Er war Präsident des Archäologenverbandes Jugoslawiens, der
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Serbischen archäologischen Gesellschaft und vieler anderer Ausschüsse und Kom

missionen. Es ist sein Verdienst, da viele Publikationen das Licht des Tages erblickt

haben, und Zeitschriften wie Arcliaeologia Ittgoslavica, Arheoloski pregled, Gltis-

nik Srpslwg urheoloskog drustva und natürlich Btilctinicti erscheinen regelmäig. In

ihnen steht der Name Nikola Tasic an Stelle des Redakteurs oder Redaktionssek

retärs.

Abschließend sollte hervorgehoben werden, da sich Nikola Tasic auch als

Pädagoge versucht hat, indem er als Professor aufEinladung an der Phi losoph ¡sehen

Fakultät in Novi Sad zu Gast war. Diese seine Affinität fand im Handbuch Metho

dologie der Untersuchungen in der UrgescIiichtUchen Arcluiologic (mit

B.Jovanovic) ihren Niederschlag, die den Studenten der Archäologie, Ethnologie

und Kunstgeschichte bestimmt ist.

Indem wir Nikola Tasic diesen Jahrgang der Zeitschrift Balcánica widmen,

gratulieren ihm seine Freunde und Mitarbeiter zum sechzigsten Geburtstag.

Milutin Giirasunin
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БИОГРАФША НИКОЛЕ ТАСИЪА

Двадесет треНи 6poj часописа Balcánica, при]ател,и и сарадници пос-

Behyjy шездесетогодиииьици живота и безмало четрдесетогодиннъици

рада директора Балканолошког института САНУ, Николе ТасиНа, до-

писног члана Српске академи]е наука и уметности. Овакви jyбилejи и

начин Нэиховог обележаван>а постали су традици]а Института: свечани

öpojcBH посвеЬени су ирном директору и оснивачу Балканолошког ин

ститута Васи ЧубриловиЬу, н>еговом наследнику академику Радовану

СамарциНу поводом шездесетогодиннъице живота и ево сада, треНем по

реду директору Института, истим поводом.

Кратак животопис Николе Tacnha чине следеКи чначгфш датуми:

potjCH je 19. jauyapa 1932. године у Беофаду. Школовао се у Прилепу,

Юьажевцу и Крагу]евцу, где je 1950. завршио гимназ^у. Исге године

ynncyje ce на Филозофски факултет, Одсек за археологу, на коме je

1954. дишюмирао. Десет година Kacimje, 1965. године, са успехом je

одбранио докторски рад под насловом Баденски и вучедолски кулшурни

комйлекс у /угослявм/м, чиме je стекао титулу доктора исторщских

наука.

Пут археолога-праисторичара, дуг 38 година, Н. ТасиЬ започин>е

1954. у KparyjeBuy као кустос Народног Myseja, а наставлю га у Народном

(KacHHJe Зави-кфюм ) Mysejy у Земуну, све до леговог iipunajaii.a Mysejy

фада Беофада 1965. године. Све то време ради као кустос, a Kaainje као

научни сарадник у Праистор^ском оделен,у Музе]а фада Беофада.

Осниван>е Балканолошког института САНУ представла прекретницу у

научном раду Николе ТасиЬа. На позив професора Васе Чубрилови1т

прелази у тек основани Институт и ради на »ьеговом конституисан>у као

научни секретар и руководилац CCKIUIJC за аpxeoлoгиjy . 3ajeflHO ça дирек

тором В. ЧубриловиНем и jom четири научна сарад!шка поставл>а те-

мел.с Института, KOJH временом израста у ¡ецну од нарпача]пи]их

HHcnrryuHJa ове врете у 4nraBoj jyroHcro4iioj Европи. У Институту je

прошао пут од научног сарадника до научног саветника и професора

универзитета, и од научног секретара, помощника директора до дирек

тора Института. За oeaj рад и изузетан допринос paseojy праистор^ске

науке у iiainoj земли Српска акадсми]а наука и уметности бира га 15.

децембра 1988. године за свога дописног члана, а 6. новембра 1992, у

години када обележава шездесетогодишн.ицу живота, Academia scienti
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arum et artium Europaea (Европска академика наука и уметности), на

CBOjoj седници у Салцбургу бира га за редовног члана (active member).

Научни опус Н. ТасиЬа обухвата радове из готово свих периода

праисторией археолопуе на простору измену Карпата и ErejcKor мора.

Н>еговабиблиофафи)асадржи преко 150]единица- монофафи]а, студи-

ja, чланака, расправа и извептца са археолошких истраживанл Koja je

вршио на налазиштима у Срби]и. У богато] библиографии несумн>иво

су iiaj jiia'iajnujii они радови KOJH flajy тире синтезе о научним достигну-

Ьима у npancTopHJcKoj науци сред!ье и ]угоисточне Европе. У првом реду,

то je монофафи]а JvîocjioeencKo Под\!наол>с од индоевроиске сеобе до

иродора Скиша, у KOJOJ да]е историйки пресек формираша и разво]

öpoJHHX праистори]ских култура на овом простору од III милени]ума пре

наше ере па до доласка Келта у ]угословенско Подунавл>е. У OBOJ кн.ши

Никола Tacnh афирмише наше просторе и налазишта као основу за

рачуме|)ап,е настанка öpoJHHX култура Среднее Европе и н>иховог односа

према сувременим збиважима у erejcKOM свету. Поред ове кшиге знача]-

не су и прве регионалне синтезе Koje je дао на страницами Праисшорще

BojeoduHe (са Б. Брукнером и Б. .ГовановиНем) и у треЬем тому Праис-

iuopuje jyzoc.'ioecHCKiix земал>а (са С. Димитри]евиЬем и Б. .Гованови-

Ьем), 4HJH je, у исто време, био и уредник. Ове кн>иге he остати као Tpajna

вредност у iiaiiioj науци и без н>их се не би могао ни замислити дал>и рад

на npancTopHJCKOj археологии ових простора.

У прилогу биофафи]е налази се обимна библиофафи]а радова Ни

коле ТасиНа из Koje се види ширина м.сгоиих интересоваша не само за

nojeflHHe временске периоде него и за садржа] праистори]ских култура,

интерпретаци]у налаза и за ]едан савремен научни приступ. Може се реНи

да он, за]едно са joui неким археолозима caoje генераци]е, чини мост

измену прве генераци]е школованих српских археолога (M. Bacnh, M.

ГрбиЬ, Б. Гавела, М. Гарашанин) и младих истраживача KOJH y археоло-

шку науку уносе модерне методе (статистичке и комп]утерске анализе,

палеозоолошке и палеоботаничке податке, физичко-хеми|ска сазнан>а

у одре^иван>у старости предмета и култура итд.).

Систематизаци]а радова из библиофафи]е H. l асиЬа, с обзиром на

културе и временске периоде, обухвата следе1~1е целине:

а) Рад на проучаван>у неолита у Срби|и, у коме доминира]у истражи-

ван>а на Косову и у Поморавлу. Ме^у првима je започето искома нап.е на

косовским неолитским насел>има. Са локалитетима Валач и Житковац,

Никола Tacnh je ову облает, за]едно са jom неким археолозима (М.

Гарашанин, Р. ГаловиН, J. ГлишиН и др.), увео у jyrocnoBCHCKy и европску

iipaiK-гпрмкку археологу. У нашим часописима je Dójau-ъспо више

радова Kojii ce jauímiajy на тим исфажлиаи.има. OBOJ проблематици

треба додати и истражива№а код Црнокалачке баре ( Гажап. у Помо-

равл>у), Koja су приказана ]едном монофафи]ом.
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б) Рад на енеолиту Подунашьа. HaJHctin 6poj библиофафских ]едини-

ца из опуса Н. ТасиЬа односи се на проучаван>е налазиигга, култура,

комуникаци]а, економике, начина сахран>иван>а у енеолитском периоду

Подунавл»а. Од докторске дисертаци]е Баденски ч вучедолски кулшурни

комплекс па до rpetier тома Праисшори/е ¡угословенских земал-м (Ене-

олиш), Н. Гасим се epahao onoj проблематици у низу етуди]а, чланака и

H3Beurraja. За праистори]у Срби]е посебно су знача]на истраживан>а у

неточно] ГрГпф) (Злотска пейина, Клокочевац, Кривел, и др.) са ко]има

je ова облает афирмисана као изузетно знача]на за проучава!ье раног

металног доба на централном Балкану и ньегових веза са карпатским

културама.

в) Tpeha облает истраживан>а Koja je привлачила интересован>е Н.

Tacnha je бронзано доба, посебно бронзано доба Подунавл>а и Карпат-

ског Пасена. Кн.ига Kojy je иницирао и остварио са ]едним 6pojeM

стручнэака из Ма^арске, Чехословачке и Пол>ске Kulturen der Frülibron-

zezeit des Karpatenbeckens und Nordbalkans представлю ]едну од првих син

теза ове врете у KOJOJ ce oöpatjyjy културе раног бронзаног доба

кариатско модуна веко- балкаиске зоне. Поред ове кн.иге, знача] на су

истражива(ьа на некрополи из бронзаног доба у Белегишу, на основу

KOJHX je H. Tacnh у науку увео ]едну нову културну iinjany и назвао je

белегишка култура (од Румуна прихваЬене као Белегиш-Cruceni).

г) Парад, нарочито поеледн.их година, H. Tacnh ce бави мроучанан.см

култура crapHJer бронзаног доба, заправо оних на чи|им су се основама

конституисала палеобалканска племена, о MHJCM nocrojaiby ерсдином I

MH.'icHujyMa и касни]е налазимо податке у античким пиеаним изворима.

У склопу проучаван>а кимерских, трачких и трибалских налаза у Поду-

»анл.у и на Балкану издво]ен je ]едан веНи културни комплекс у оквиру

Kojer босутска култура заузима знача]но место. Одредивши je културно

и хронолошки, Н. ТасиН je ову културу увео у науку као нажну, iiojany

crapHJer гвозденог доба, Koja у ]едном тренутку (VIII-VII век пре наше

ере) интегрише велики простор Подунавл>а, Посавине и Поморавл.а, све

до jyжних офанака Карпата.

Ово су били основни акценти из научног рада Николе TacHha. Они

KOJH се буду подробив бавили н>еговим делом и проучаван^ем праисто-

ри]ксих култура Hehe Mohn да заоби^у 6pojne студне, чланке и реферате

са ме^ународних научних скупова, посебно ове noroibe, а н>их je више

десетина. Управо жима je H. Тасий промовисао нове резултате српске

npaHCTOpHJCKe археологи]е. Учествовао je на многим симпози]умима у

Немачко], Италии, AycrpHJH, Ma^apcKoj, Чешко] и CnoBa4Koj, Пол>ско],

PyMyHHJH, ByrapcKoj, Грчко], TypcKoj, JCÄHOM pe4Jy, од fpysnje на истоку

до Калифорни]с на западу.

Овако успешан рад Николе Tacnha заснован je y велико] мери на

резултатима многобро]них археолошких ископава!ьа Koja je, самостал
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но или у научном тиму, вршио на подруч]у Cpönje. На три iiapiia-iajnuja

налазишта у Срби]и радио je нише година. То су Винча (у оквиру одбора

САНУ), Гомолава код Хртковаца и Градина на Босуту. Осим н>их,

ископавао je неолитска насел>а на Косову и MCTOXHJH - Валач и Житко-

вац код Косовске Митровице, и илирску некрополу под тумулима у

Прчеву код Клине. У Hcro4Hoj Cpönjn je вршио вишегодтшьа исгражи-

иан,а у Злотско; пеНиии и на неколико других енеолитских налазишта;

на подру4jy Ъердапа je ископавао насел>е из бронзаногдоба код Кожице,

а у Поморавлу je радио код Крушевца и СталаЬа (Гологлава, Макреша-

не, Црнокалачка бара). На]зад, ту су и исгражинан.а у Срему код Доба-

новаца, Белегиша, на "CKOHOMHJH Сава" у 1акову и друга. Многи музе]и

у Срби]и (у Земуну, Београду, Kparyjeeuy, Крушевцу, KOCOBCKOJ Митро-

вици, Приштини) у CBOJHM сталним поставкама или депоима 'lynajy дра-

гоцене археолошке налазе са ових ископаважа.

Гадам и увек спреман за сараджу, Никола Tacnh je учествовао у

многим археолошким Mpojt-к гима у Срби)и и ван u.c. Добар део свога

времена посветио je раду у стручним друштвима, удружен>има и устано-

вама - српским, ]угословенским и мс!>уна родним. Поред рада у одборима

САНУ, редован je члан Центра за балканолошка истраживажа АНУ

БиХ, Матице српске и женог Управног одбора, Института за истори]у

BoJBon^He, члан je Националног комитета за балканолоп^у, Ме^унаро-

дног и Ме|)уакадеми}ског одбора за npancropHJy Балкана, Conseil inter

national des etudes Indo-europennes et TJiraces "W. Tomaschek" у Софи]и

итд. Био je председник Савеза археолошких друштава 1угослави]е,

Српског археолошког друштва и многих других одбора и KOMHCHJU.

Н>егова je заслуга што су öpoJHe публикащце угледале светлост дана, а

часописи као што су Archaeologia lugoslavica, Археолошки иреглед,

Гласник Српског археолошког друшшва и, наравно, Bulcamca, редовно

излазили. У н.има се име Николе Тасийа налази на месту уредника или

секретаря Редакци]е.

На]зад, вал>а исгаЬи да се Н. ТасиН опробао и као педагог, rocryjyhH

као професор по позиву на Филозофском факултету у Новом Саду. Taj

fberoB афинитет уобличен je кн>игом-приручником Мешодопогща ис-

шраживагьа у upauciuopiijcKoj археологии (са Б. .ТовановиНем), ко]а je

наме(ьена студентима археологе, етнологи]е и HCTopnje уметности.

riocBehyjyhH oeaj 6poj часописа Balcánica Николи Tacnhy, при]ател»и

и сарадници честита]у му шездесетогишн,ицу живота.

Милуишн Гарантии
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